
Gastbeitrag

“Warum Vorsorge kein Luxus, sondern Sicherheit ist.”

In diesem Beitrag teilt Paul von Büren wertvolle Einblicke in
ein Thema, das uns allen am Herzen liegt: Vorsorge.

Wir vom VITA Fonfara-Team freuen uns, diesen Beitrag auf
unserem Blog zu veröffentlichen – als Teil unseres
gemeinsamen Engagements für Aufklärung, Vertrauen und
Menschlichkeit 
in der Pflege.
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Warum Vorsorge kein Luxus, sondern
Sicherheit ist 

Fakten, die zum Nachdenken anregen: Ein großer Teil der Bevölkerung hat
keine oder unzureichende Vorsorge getroffen. 

In der Praxis bedeutet das:

Über 60 % der Deutschen haben keine Vorsorgevollmacht.
Fast 70 % regeln wichtige Dinge erst, wenn es schon zu spät ist.
Ohne Vollmacht kann ein gerichtlicher Betreuer eingesetzt werden -
oft nicht die Person, die man sich wünschen würde. 

Diese Zahlen klingen abstrakt, ihre Folgen sind es nicht: Familien streiten,
wichtige Behandlungsentscheidungen verzögern sich, finanzielle

Angelegenheiten bleiben ungeordnet. Vorsorge bringt Ruhe: für dich und
für die Menschen, die danach handeln müssen.

Worum geht es konkret? Die wichtigsten
Instrumente einfach erklärt!

Vorsorgevollmacht
Du bestimmst eine Person (oder mehrere), die in deinem Namen handeln

darf - finanziell, rechtlich, bei Behörden. Diese Person kann
z. B. Rechnungen bezahlen, Verträge kündigen oder die Wohnung regeln.

Ohne Vollmacht fällt diese Verantwortung dem Gericht zu.

Patientenverfügung
Hier legst Du schriftlich fest, welche medizinischen Maßnahmen Du in

bestimmten Situationen willst oder nicht willst. Sie hilft Ärzten und
Angehörigen, Entscheidungen im Sinne Deiner Werte zu treffen, gerade

wenn Du nicht mehr kommunizieren kannst.

Testament & Nachlassregelung
Regelt, wer was bekommt und wer sich nach Deinem Tod um Dein

Vermögen kümmert. Ohne Testament greift die gesetzliche Erbfolge, die
nicht immer den persönlichen Wünschen entspricht.



Vorsorgekonzepte für Angehörige
Nicht nur du bist betroffen - auch Partner, Kinder oder Eltern brauchen

Klarheit. Ein durchdachtes Konzept berücksichtigt finanzielle
Absicherungen, Betreuungsfragen und praktische Übergaben im Alltag.

„Die Familie darf das schon entscheiden.“
Das stimmt nicht automatisch. Ohne Vollmacht kann ein Richter
entscheiden, wer die Betreuung übernimmt.
„Das ist nur was für ältere Leute.“
Unfälle und akute Erkrankungen treffen alle Altersgruppen. Vorsorge
ist keine Altersfrage, sondern eine Verantwortungsfrage.
„Notar kostet ein Vermögen.“
Nicht jede Regelung braucht einen Notar. Wichtige Dokumente
können rechtssicher und kosteneffizient erstellt werden.

Ein realistischer Ablauf, wie du jetzt anfangen kannst 
(einfach und verständlich)

Häufige Missverständnisse und warum sie gefährlich
sind

Kopf freibekommen
Setz dich mit einer Tasse Kaffee hin und notiere in fünf Minuten: 
Wer soll Entscheidungen treffen, wenn ich es nicht kann? Welche
medizinischen Maßnahmen lehne ich ab? Was ist mir wichtig?

Schlüsselpersonen benennen
Wähle 1–2 vertrauenswürdige Personen und sprich offen mit ihnen.
Klare Kommunikation erspart Missverständnisse.

Dokumente erstellen
Vorsorgevollmacht (wer macht was?)
Patientenverfügung (was soll passieren und was nicht?)
Optional: Testament (wer erbt was?)
Du musst das nicht alleine machen - professionelle Hilfe sorgt
für Rechtssicherheit.



Dokumente sicher hinterlegen
Gib Kopien an die Vertrauenspersonen, hinterlege sie bei deinem

regionalen Amtsgericht oder an einem sicheren Ort zu Hause.

Regelmäßig prüfen
Lebensumstände ändern sich. Überprüfe Dokumente alle paar Jahre oder

bei großen Ereignissen (Umzug, Heirat, Geburt).

Ein kleines Beispiel aus dem echten Leben
Nach Franks Unfall hat die Versicherung 300.000 € ausgezahlt. Doch weil
keine Vollmachten existiert, darf seine Frau über das Geld nicht verfügen.

Sie muss für jede Rechnung, jede Entscheidung beim Amtsgericht um
Genehmigung bitte - monatelang.  

Was wir für dich tun können

Wir unterstützen Familien dabei, einfache, rechtssichere
Vorsorgelösungen zu finden, ohne unnötig hohe Notarkosten. Gemeinsam

mit unserem Kooperationspartner Paul von Büren bieten wir an:

Erstellung von Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Testament & Nachlassregelung
Individuelle Vorsorgekonzepte für Angehörige
Rechtssichere Dokumente mit anwaltlicher Prüfung.

Unsere Herangehensweise: praktisch, verständlich und ohne
Fachjuristendeutsch. Du bekommst klare Empfehlungen und am Ende

Dokumente, die du sofort nutzen kannst.



Wenn du willst, vereinbaren wir ein kostenloses Erstgespräch - wir
nehmen uns Zeit, deine Fragen zu klären und die passende Lösung zu

finden. Schreib uns kurz, welche Themen dir wichtig sind (z. B.
Patientenverfügung, Vollmacht, Testament), dann bereiten wir alles für

das Gespräch vor.

Nächste Schritte (einfach startklar)


